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Zur Tagesgeschichte
Der Abgang der wilden Scheine

In dem Sturm und Drang der letzten Tage ist ein
Beschluß des Reichstages beinahe unbeachtet hingegangen
der bestimmt ist Deutschland von einem Ubelstanve zu be
freien über den eigenthümlicher Weise durch die ganze
Windrose der politischen Ansichten nur eine Stimme war
Ganz Deutschland ist einig in dem absoluten Widerwillen
gegen das was man wilde Scheine zu nennen Pflegt gegen
jene Papier setzen die Einer dem Andern in die Hand steckt
und bei denen das Wort Geben ist seliger denn Neh
men in der That eine Art von Erfüllung gefunden hat
Die Klage über tiefen Zustand eines beträchtlichen Theiles
unserer Zahlungsmittel ist Jahre lang vergeblich gewesen
eine Anzahl von Staaten betrachteten es als eine Finanz
quelle so viel Papiergeld in die Welt zu setzen als dieselbe
irgend sich bereit zeigte aufzunehmen die Nachbarstaaten
traten dann gegen sotche Speculationen zusammen und such
ten jene Papierscheine wieder in die Grenzen ihres engeren
Vaterlandes zurückzuhetzen Dort aber warteten dieselben
wie in einem Hinterhalt bereit jeden Augenblick wieder
daraus hervorzubrechen die geradezu nanenlose äußere Be
schaffenheit dieser wilden Scheine ist der sprechendste Be
weis von der Ruhelosigkeit ihrer Existenz

Der eiste Schritt gegen dies Unwesen geschah von dem
Norddeutschen Bunde der durch ein Gesetz der weiteren
Ausgabe von Papiergeld durch die Einzelstaaren Schranken
zog Die Gründung des Reiches gab Veranlassung diese
Maßregel auf die süddeutschen Staaten auszudehnen Der
entscheidende Schlag gegen das Papiergeld der Einzelstaaien
geschah bei Feststellung des zweiten Münzgesetzes in welches
der Reichstag einen Paragraphen d s Inhaltes aufnahm
daß das Staatenpapiergeld in bemessener Frist einzuziehen
sei Ueber diesen Paragraphen erhob sich ein gewaltiger
Streit alle Staaten groß und klein die Papiergeld ausge
geben halten widersetzten sich einer solchen Bestimmung
das ganze Münzgesetz schien am Scheitern und der Reichs
tag stand vor einem Conflict der eigenthümlichsten Art
Aber in der Sitzung selbst grade vor der entscheidenden
Abstimmung wurde zwischen den Führern des Bundesrathes
und des Reichstages eine Waffenruhe beschlossen und die
Abstimmung ausgesetzt In der That vereinigte man sich
über einen Waffenstillstand und die Präliminarien eines
Frieren der 18 wurde beschlossen der die Einziehung
des Papiergeldes der Staaten und die Ereirung einer ReichS
papiergeldes zusichert

In seiner Sonnabendsitzung hat der Reichstag nun in
zweiter Lesung des Gesetzentwurfes über die Reichskassen
scheine den definitiven Friedensschluß genehmigt Bis zum
I Juli 1875 werden alle Kassenscheine eingezogen fein
von dem stolzen königlich preußischen Tresorschein bis zum
veralteten Sohn der Reußischen Papiergeldpresse der Lieb

haber von Curiositälen und die Verwaltungen culturge
schichtlicher Museen werden sich Votsehen müssen An die
Stelle dieser bunten Scheine tritt der Reichekassenschein in
Abschnitten von 5 Mark ab zunächst noch ein schmucker
Geselle auf dessen ästhetische Erscheinung hoffentlich eine
dauernde Sorgfalt verwendet werden wird Diejenigen
welche gar kein Papiergeld wollten die er dann alsbald auf

Millionen Thaler oder 12t Millionen Mark zu be
schränken wünschten sind unterlegen der Bundesrath hat
seinen Willen durchgesetzt 59 Millionen Thaler alsbald zu
emittiren und diesen Betrag dann in 15 Jahren auf 40
Millionen Thaler herunterzumindern Bekanntlich vertheilen
sich diese 59 Millionen in der Weise daß jedem Einzel
staate eine Summe von drei Mark pro Kops zugetheilt und
der Ueberschuß zu Vorschüssen an die Staaten benutzt wird
welche mehr Papiergeld einzuziehen haben als sie Reichs

papiergeld erhalten Magd Z
Parlamentarische Nachrichten

Berlin 21 April
Reichstag Die heutige Sitzung wurde um

IN/2 Uhr vom Präsidenten v Forckenbeck mit geschäftlichen
Mittheilungen eröffnet Die Tagesordnung führt zur ersten
Berathung des Gesetzentwurfs betreffend die Verhinderung
der unbefugten Ausübung von Kirchenämtern Die De
batte wird eingeleitct vom Ministerialdirektor Dr Förster
Wir sind darauf gefaßt die alten Vorwürfe zu hören von
Verwirrung aller Zustände und Unterdrückung der katholi
lifchen Kirche Der Staat steht indessen nicht im Kampfe
mit der katholischen Kirche Widerspruch im Centrum er
hat noch niemals irgend Jemandem verweigert sein reli
giöses Bedürfniß zu befriedigen wie er wolle Was war
nun der Grund zu derartigen Gesetzen Nach der Unter
werfung der Bischöfe unter das neue vatikanische Dogma
und nach der Bildung der confefsiovellen Fraction mußte
der Staat zusehen ob die Grenzlinie zwischen dem R chte
des Staates und dem Rechte der katholischen Kirche noch
bestände Und da fand er denn daß diese Grenzscheide in
den letzten Jahrzehnten ziemlich stark verschoben ja zum
Theil ganz entfernt war Es erhob sich nun der Streit
wer die Grenze von Neuem ziehen müsse Der preußische
Staat hat sich dieser Aufgabe mit den Maigesetzen des vo
rigen Jahres unterzogen dieselben berühren in ke ner Weise
irgend ein Dogma der römischen Kirche Trotzdem haben
die katholischen Prälaten den Anordnungen des Staates
passiven Widerstand entgegengesetzt der schließlich zum acti
ven wurde Widerspruch im Centrum deshalb mußte der
Staat zur Gewalt schreiten und es waren Maßregeln gebo
ten die über das Gebiet der Landesgesetzgebung hinaus
gehen Diese Mißregeln zu erbitten ist der Grund dieser
Vorlage Es sind deren zwei eine mildere und eine schär
fere die Entfernung aus dem Bezirke und Verlust der
Staatsangehörigkeit Zum letzten Mittel mußte man schrei

ten weil es geboten war denjenigen welcher die Gesetze
eines Staates verneint dieser Staatsangehörigkeit verlustig
zu erklären DaS Gesetz ist kein Strafgesetz sondern will
Präventivmaßregeln treffen Es erbittet allerdings eine
schneidige Waffe denn mit stumpfen Waffen kann der
Kampf nicht geführt werden und es ist ja bekannt eine
scharfgeschnittene Wunde heilt schneller als eine stumpfe
Deshalb bitte ich geben Sie dem Gesetz Ihre Zustimmung
Beifall links Zischen im Centrum

Abg Reichensperger Olpe vertheidigt den passi
ven Widerstand der katholischen Prälaien mit dem Beispiel
der Apostel w lche sich dem hohen Rathe zu Jerusalem auch
nicht gefügt hätten Es werde mit diesem Gesetze ein neues
noch schärferes Ausnahmegesetz geschaffen wohin solle dieser

Klimax noch führen wenn nicht zur Guillotine Der Kirche
werde durch die letzten kirchenpolitischen Gesetze die äußerste
Gewalt angethan denn sie werde verhindert ihre Heils
wahrheiten kraft eigenen Rechts zu verkünden Was hieße
denn das so weit gehende Bestätigungsrecht des Oberpräsi
denten anders als das Recht nein zu sagen Der Wi
derstand der mit den Maigesetzen nicht gebrochen werden
konnte werde auch durch Aechtung und Jnternirung nicht
besiegt werden Er sei der Meinung was im ersten Jahr
hundert nicht möglich war das sei im 19 Jahrhundert
noch viel weniger möglich Redner beleuchtet hierauf die
einzelnen Theile des Gesetzes und versucht den Nachweis
zu führen daß dasselbe sich im craffesten Widerspruche mit
der Kirche befinde

Justizminister Dr Leonhardt Der Vorredner hat
das Gesetz ein Proscciptionsgesetz genannt dadurch werden
wir uns nicht einschüchtern lassen Das Gesetz liegt nicht
auf dem Gebiete des StrasrechtS sondern des Staatörechts
Man hätte zu der Verbannung oder der Reichsacht greifen
können aber man zog die mildere Maßregel vor Wider
spruch im Centrum Dann hat der Vorredner das Gesetz
ein Ausnahmegesetz genannt Unzweifelhaft ist es das
aber es handelt sich auch um Ausnahmezustände auf welche
ein Ausnahmegesetz paßt Wenn der Vorredner ferner
sagt man werde auch noch andere solche Gesetze machen
so will ich das gar nicht leugnen aber man macht doch
Gesetze nur wenn ein Bedürfn ß vorliegt Die einzig
richtige Maßregel welche das Gesetz vorschreibt ist die Ex
patriirnng erst wird es der Staat mit der Milde versu
chen und erst im äußersten Falle zu dem äußersten Mittel
greifen

Im weiteren Verlaufe der Debatte sprachen die Abg
Schulte von Saucken Tarpnischen Graf Franckenberg sür
Büß Bohrhammer gegen die Vorlage Hierauf wird die
erste Lesung geschlossen und die zweite gegen die Stimmen
des Centrums und der Socialdemokraten im Plenum ge
nehmigt Für morgen steht die Interpellation Schulze
DelitzschS über Hülfskassen für die Arbeiter auf der Tages
ordnung

Die Geschichte einer Geige
Aus den Erinnerungen eines alten Schulmeisters

3 ForlsetzungSolche Gedanken kamen mir als ich an jenem Tage
nach Süvershagen hinüber zur Hochzeit ging Er halte
mich in meinem Nachdenken nicht gestört still wie meist
war er neben mir hergegangen

Nur an einer Stelle des Weges da wo sich der
schmalere Fußpfad dem Strande näherte und an den Her
munder Steinen einem alten Hünengrabs wie man sagt
vorüberführt hatte er nach der alten Linde deren Wurzeln
die verwitterten Steine umklammern emporgeschaut und
dann hinabgeblickt zum Strande zu einem Feleblock der
wahrscheinlich da das Meer alljährlich von der Düne eilt
Stück von dem anderen abspült einst von oben hinabgestürzt
ist ohne sich jedoch dem Meere vollständig zu ergeben
Denn nur zur Zeit der Fluth schlagen die Wellen über
den großen Stein hinweg während sie ihn bei der Ebbe
Wieder lassen müssen

Ulrich hatte an dieser Stelle Miene gemacht als wolle
er etwas sagen dann sich aber so schien es anders beson
nen und war schweigend weiter gegangen

Im Hochzeitshause fanden wir ein reges Leben Be
kannte und Verwandte traten jetzt zu uns heran da gab
es allerlei zu schwatzen so daß mir Ulrich bald aus den
Gedanken kam

Nach der Trauung setzten wir uns zu Tische es kamen
fröhliche Toaste heitere Späße und Jeder war so recht
von Herzen froh

Da fiel mein Blick zufällig auf Ulrich der abseits in
einem Winkel auf einer Erhöhung saß von der herab er
dann spielen sollte Ich erschrak wie ich unter diesen fro
hen Menschen dieses ernste ja finstere Gesicht sah das starr
nach dem Tische blickte Ich hatte ihn auch noch nie so
eigenthümlich melancholisch gesehen Ich mußte aufstehen

es litt mich nicht mehr und zu ihm treten um ihn zu
fragen was ihm sei

Er antwortete mir unverständlich Ich glaubte man
habe ihn mit Cssen und Trinken vernachlässigt man
hatte sich freilich auch nicht viel um ihn bekümmert ich
holte ihm Speisen und Wein hinzu aber mit bitterem
Lächeln schüttelte er den Krps und schob das Dargereichte
bei Seite

Bei Tische war mittlerweile eine Pause eingetreten
man wünschte Musik und Ulrich griff nach seiner Geige

Ich hörte anfangs nicht auf fein Spiel er trug auch
nichts Besonderes vor doch nach einiger Zeit klangen mir
wundersame Töne ins Ohr Ich lauschte überrascht lange
hatte ich ihn nicht so herrlich spielen hören

Nach und nach begannen auch seine Züge einen wei
chereu Ausdruck anzunehmen das Auge blickte sanfter und
hing besonders öfter an der schönen dunklen Rose welche
die liebliche Brautjungfer im Haar trug Dabei hatten
sich seine Melodieen zu immer edleren fast möchte ich sagen
zu feierlichen herausgestaltet bis er zuletzt eine Weife spielte
die mich mächtig ergriff

Eben wollte ich aufstehen und ihn bitten sie noch ein
mal zu wiederholen als er sie selbst abermals begann und
mit klangvoller Stimme die ich längst nicht mehr von ihm
erwartet hätte leise dazu sang

Es ging ein Stern am Himmel auf
Ein Stern mit goldnen Strahlen
Der sah im buhlerischen Meer
Sein stolzes Bild sich malen

Doch mitten in des Glanzes Pracht
Ließ ihn daS Glück zerschellen
Er fiel herab ins tiefe Meer
Verlosch im Schaum der Wellen

Ich bin wie der verfunkne Stern
Verloschen und

He Ulrich, rief dq plötzlich ein junger rmschM ger

Oeconom was singst Du uns da für Kirchenlieder Bist
Du auf Deine alten Tage noch fromm geworden

Ich erschrak fast über diese grobe Unterbrechung so
hatte ich mich der Musik hingegeben

Ueber Ulrichs Gesicht zuckte es wie ein Blitz ein her
bes Lächeln glitt über sein Gesicht sofort sprang er in einen
Polka über und wur nun im Spielen solcher lustiger Me
lodieen unermüdlich Bunt durcheinander verfiel er auf
die spaßigsten Lieder so daß das junge Volk vor Freude
aufjauchzte Mir war diese Lustigkeit ganz unerklärlich
fast unheimlich

Nach dem Essen wollte dann das junge Volk tanzen
und er spielte Tänze von aller Art so bereitwillig daß es
mich wunderte

Endlich kam der von nns Aelteren zuletzt sehnlich ge
wünschte Schluß Hüte uud Hauben Tücher und Mäntel
chen wurden herbeigebracht aufgesetzt und um gehangen und
dann wünschte man sich ein Wohl bekomms eine gute
Ruh u s w u s w

Die Frauensleute können dabei ja immer nicht fertig
werden darum entstand in der kleinen dunklen Hausflur ein
Drängen hin und her

Eben wollte ich aus der Stube hinaustreten als ein
Mädchen hell aufschrie

Es entstand ein Fragen ein Rufen nach kurzem Be
sinnen rief endlich die Bestürzte es habe ihr Jemand die
Rose aus dem Haar gerissen

Aha, lachten da Verschiedene daß ist gewiß der
Heinrich gewesen der schmucke lose Bengel Na der wird
sich wohl b ild noch mehr holen

Mir fuhr ein sonderbarer Gedanke durch den Kopf
Als ich durch die Hausthür ins Freie trat stand

Ulrich da Eine Laterne warf ihr Licht auf ihn so daß
ich erschrocken gewahren konnte wie bleich er aussah

Wir hatten ein Slück denselben Weg ich bot ihm
daher meine Gesellschaft an da er mich danrte Ich rief
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Berlin 20 April Wir sind i der Lage nach
stehend den Gesetzentwurf mitzutheilen den die freie Com
mission des Reichstages welcher die Vorberathung des Kir
chendiener efetzes oblag ausgearbeitet hat Der Entwurf
lautet

1 Einem Geistlichen welcher nachdem er durch
gerichtliches Urtheil aus seinem Amte entlassen worden ist
eine Amtshandlung oder eine solche Handlung vornimmt
aus welcher hervorgeht daß er die Fortdauer des ihm ent
zogenen Amts beansprucht kann durch Verfügung der Lan
des Polizeibehörde der Aufenthalt in bestimmten Bezirken
oder Orten untersagt oder angewiesen werden

Besteht die Handlung in der ausdrücklichen Anmaßung
des Amtes oder in der thatsächlichen Ausübung desselben
oder handelt der Betreffende der Verfügung dir Lar despoli
zeibehörde zuwider so kann er durch Verfügung der Cen
tralbchörde seines Heimathstaates seiner Staatsangehörigkeit
verlustig erklärt werden

Diese Vorschriften finden auch auf diejenigen Personen
Anwendung welche wegen Vornahme von Amtshandlungen
in einem Kirchenamte das den Vorschriften der Staats
gesetze zuwider ihnen übertragen oder von ihnen übernom
men ist rechtskräftig zur Strafe verurtheilt worden sind

Z 2 Behauptet der Betreffende daß er die ihm zur
Last gelegten Handlungen nicht begangen habe so steht ihm
binnen 8 Tagen nach Zustellung der Verfügung die Beru
fung auf richterliches Gehör offen

Zuständig ist in denjenigen Bundesstaaten in welchen
ein besonderer Gerichtshof für kirchliche Angelegenheiten be
steht dieser Gerichtshof in den übrigen Bundesstaaten das
jenige Gericht welches die letzte Instanz in Strafsachen
bildet Der Gerichtshof entscheidet nur darüber ob der
Berufende eine der in Paragraph 1 bezeichneten Handlungen
begangen hat

Wird keine solche Handlung als erwiesen festgestellt so

ist die ergangene Verfügung aufzuheben Die Berufung
muß von dem Berufenden in gerichtlich oder notariell be
glaubigter Form ausgestellt oder in beglaubigter Form un
terzeichnet fein

Das Verfahren ist besonders zu beschleunigen die
gesetzlichen Fristen können nach Ermessen des Gerichts ver
kürzt werden Im Uebrigen kommen für das Verfahren
die bei dem zuständigen Gericht geltenden Vorschriften zur
Anwendung

Abänderungen des Verfahrens welche nicht in der
Besugniß des Gerichts liegen erfolgen bis zur gesetzlichen
Regelung durch die Landesbehörde

Die Berufung hält die Vollstreckung der angegriffenen
Verfügungen nur dann auf wenn die letztere den Verlust
der Staatsangehörigkeit und die Ausweisung aus dem Staats
gebiet ausgesprochen h,rt

In diesem Falle kann dem Berufenden bis zur richter
lichen Entscheidung der Aufenthalt in bestimmten Bezirken
oder Orten versagt oder angewiesen werden

Z 3 Personen welche wegen Vornahme von Hand
lungen in einem Kirchenamte das den Staatsgesetzen zu
wider ihnen übertragen oder von ihnen übernommen ist

zur Untersuchung gezogen sind kann nach Eröffnung der
gerichtlichen Untersuchung durch die Landsspolizeibehörde der
Aufenthalt bis zur rechtekräftigen Verurteilung in bestimm
ten Bezirken oder Orten versagt werden

Alle Gerüchte über die Wahl einer Badekur von
Seiten der Aerzte des Reichskanzlers sind wie von offi
ziöser Seite bemerkt wird unbegründet insbesondere ist von
Kiffingen nicht die Rede

Von offiziöser Seite wird zugestanden daß die
Summe welche für den Reichsinvalidenfond ausgeworfen
wurde zu hoch ergriffen ist Man habe die Berechnung
von einem Calculaior aufstellen lassen welcher die Tabellen
der Leber 5versicherungs Gesellschaften zu Grunde gelegt habe
Dabei aber sei nicht bedacht worden daß diese sich auf
Menschen von durchschnittlicher Lebensdauer bezögen wäh
rend jeder Invalide an sich als krank zu betrachten sei
Daher erklärten sich die verhältnißmäßig starke Sterblich
keit der ersten Jahre und die großen Ueberschüsse aus dem
Jahre 1872

Wie der N Z auS London geschrieben wird naht
das Gedenkalbum welches dem Kaiser zum Andenken an
die englischen Sympathiemanifestationen überreicht werden
soll sich endlich seiner Vollendung Das Album ist in
Quartformat von etwa 400 Seiten Der Einband ist von
weißem Saffian mit Äoldverziernng und mit den deutschen
Farben Die Abreise der Deputation welche das Album
überreichen soll ist nunmehr definitiv auf die nächsten Par
lamenlsferien zu Pfingsten festgef tzt

Beim Bischof von Hildesh im fand am 15 April die
erste Pfändung statt

Pofcn 20 April An Stelle des verhafteten Wcy
ciechowsli hat die Leitung uud Verwaltung der gnesener
Erzdiözese als stellvertretender Offizial der Domherr Liz
Korytkowski übernommen Wie bald auch diesen das Schicksal
seines Amtsvorgäugns erreichen wird das ist schreibt die

Germania nur eine Frage der Zeit Posen wird
immer mehr ein Mittelpunkt der national polnischen Be
wegung

Wiesbaden 21 April Gutem Vernehmen nach
trifft Kaiser Wilhelm hier am I Mai ein und verweilt
1 i Tage

Wie 20 April Ein Telegramm der N Fr Pr
ans Konstantinopel meld t das bezüglich weiterer Maßnahmen
in der Suezcanal Frage zwischen cer Pforte und den euro
päischen Mächten ein vollständiges Einverständniß erzielt sei

Bern 20 April Nach dem nunmehr vorliegenden
Gesammlresnltat der gestrigen Volksabstimmung haben zwei
Drittel der Abstimmenden mit Ja ein Drittel mir Nein
gestimmt In dem Ständevolum haben sich 14 Kantone
für und 7 /z Kantone gegen die Annahme erklärt

Bei den Wahlen zum großen Raths sind in der Stadt
Bern die konservativen Kandidaten vollständig unterlegen
in den ländlichen Bezirken sind größtenteils Liberale ge
wählt worden In Neuenburg sind nach hier einge
gangenen Meldungen 90 Radikale und 11 Eonservative in
den großen Rath gewählt worden

Brüssel 20 April Wie man der Jndependance

Belge aus Paris schreibt soll Mac Mahon über die im
Cabinet herrschenden Parteizwistigkeiten im höchsten Grade
aufgebracht sein Am Donnerstag verließ er ach dem
Diner welches auf der Präsidentschaft gegeben wurde das
Elhsie und wohnte dem Abcndempfange nicht bei

Wie man versichert soll die gegen die Organisirung
den Septennats gerichtete Coalitoin bereits über 370 Stim
men verfügen

Paris 20 April Bei der Verhandlung vor dem
deutschen Gerichtshofe in Zabern gegen den Bischof von
Nancy wegen seines im Juli vorigen Jahres erlassenen und
von den Pfarrern im annectirten Theile Lothringens ver
lautbarten Hirtenschreibens beantragte der Procurator dem
Vernehmen nach eine dreimonatliche Festungsstrafe Die
Schöpfung des Urtheilsspruches wurde vertagt

London 20 April Das Ministerium für Indien
hat den Betrag des vorläufigen iprozentigen Hnngersnoth
Anlehens für Indien von 3 auf 5 Millionen Pfd Slerl
erhöht

Die von Sir Hemh Thompson so warm befür
wortete Leichenverbrenngung findet von Tag zu Tag mehr
Freunde wie denn schon der Bischof von Manchester sich
zu ihren Gunsten oder wenigstens wohlwollend neutral
ausgesprochen hat Und Bischof Fräser ist nicht der ein
zige anglicanifche Geistliche welcher sich der neuen Bewe
gung anschließt Besonderen Anklang findet die Reform
unter d n Aerzten Fraglich ist hier nur noch die gesetz
liche Berechtigung der Neuerung Die Rechtsgelehrten
streiten darüber Eine große juristische Autorität soll ich
indessen dahin geäußert haben Was man begraben darf
das darf man auch verbrennen Uebrigens sind die Leiter
der Bewegung entschlossen falls die Berechtigung bean
stand würde eine besondere Parlamentsacte zu erwirken
welche den Mangel ersetze

Madrid 21 April Die Flotte begann die Beschie
ßung von Portugalete und Santuro Die Ortschaften
litten erheblich Die Carliften brachten die Verwundern
nach Amorrio In Bilbao herrscht Mangel an Lebensrnit
teln es werden bereits Pferde geschlachtet

Bayonne 20 April Eine carlistifche Depesche be
sagt Don Carlo habe am 16 d eine Regierung einge
setzt und zwar Elio zum Kriegs Minister den Admiral
Vinalet zum Minister der auswärtigen Angelegenheiten den
Grafen del Pinar zum Minister des Innern und der
Finanzen ernannt Eine Schlacht stehe bevor

Washington 20 April Nach den bei dem Departe
ment der Landwirthschaft eingegangenen Berichten ist der
Stand der Weizm und Roggensaat in den Unionöstaaten
ein ganz vorzüglicher der zu den besten Hoffnungen berech

tigt Die Flüche des cnltivirten Landes hat sich um 8 Pro
cent vermehrt

New Norl 18 April Acht Kirchspiele in Louisiana
sind durch den Austritt des Mississippi ans seinem Bette
überschwemmt werden in Folge dessen über 1000 Personen
in großen Nothstand versetzt wurden Die Regierung ist
um Hülse angegangen worden

meinen Frauensleuten die noch immer allerlei zu schwatzen
hatten zu daß wir vorausgingen und dann schritten wir
in das Dunkel hinein

Es war eine herrliche Sommernacht Leise zirpten
die Heimchen am Wege der Duft des blühenden Kornes
zog von den Feldern zu uns herüber h e und da blinkte
ein Johanniswürmchen am Wege und kühlend wehte der
Seewind uns an

Ich konnte micht nicht enthalten ich frage sonst selten
aber hier hielt ich cs auch für meine Pflicht ich bat ihn
mir fernem alten Jugendfreunde zu sagen was ihn eigent
lich drücke

Er schwieg erst einige Minuten dann begann er
Was mich drückt das srsgst Du Mich drückt die

Last meines Lebens Mit weiten Segeln fuhr ich hoffnungs
reich aus und vor Frost klappernd hänge ich jetzt an einer
Klippe ohne in das Meer hinabzufallen in welches ich
längst hätte versinken sollen O Andreas Du hast keine
Ahnung in Deinem ruhigen stillen Glück wie man gefol
tert wird wenn man fein Leben gewissenlos vertrödelte
wenn man die Gaben die einem der Allmächtige anver
traute in den Schinutz trat wenn man die Liebe die süße
Liebe die einem so hold dargebracht ward schnöde und
hoffährtig vergaß Die Erinnerungen hieran verlöschen keine
Jahre ja mir beklemmen sie in letzter Zeit sogar qualvoller
denn je meine Seele Wo ich mich hinwende treten sie
mir strafend entgegen Die Lieder meiner Kinderzeit wo
wir Beide uns als fröhliche Knaben tummelten ziehen mir
durch den Kopf ich sehe mich wieder wie wir Abends zum
Läuten gehen wie wir dann im dunklen Thurm emporstei
gen an den noch summenden Glocken vorüber we wir
dann hoch oben im Purpurglanze der scheidenden Sonne
im Schalloch sitzen und die Schwalben um den Thurm
fliegen Ich fühle noch wie sich damals meine Brust hob
es tritt mir wieder vor die Seele wie ich hinabblickt auf
das Dorf in die Gärten hinein und weiter über die wo
genden goldenen Kornfelder und die grünen duftigen Wie
sen Da als meine Augen so zufällig an einem Waldes
saum vorüberstreifen bemerken sie wie eben eine schlanke
Gestalt in Hellem Sommerkleide aus dem Dunkel des Wal
des heraus auf einen Wiesenpfad tritt Sie schreitet dem
Dorfe zu immer bestimmter hebt sich das lichte Gewand
von dem Grün des Grases ab immer forschender hängen
meine Blicke an der Nahenden Und das H rz beginnt
mir zu klopfen ich erkenne die Mädchengestalt mit dem
Körbchen am Arme die daherwandelt so hold so lieblich
wie die heilige Elisabeth als sie von der Wartburg hernie
derstieg Ich sehe sie in den Pfarrgarten treten ich ge
wahre wie sie den Gartenweg zwischen den blühenden Ro
senbüschen dahinfchrsitet wie sie sich eine dunkelrothe Rose

bricht wie sie emporschaut zum Thurme Ich grüße ent
zückt hinab Du bemerktest cS nicht denn Dir war ein
gefallen neues Oel auf die Glockenzapfen zu gießen sie
erwidert meinen Gruß und mir schießt das Blut in den
Kopf vor Wonne und Seligkeit Ich mußte mich am Ge
mäuer festhalten mir schwindelte

Wir sti gen hinab und als wir den Weg an den
Hecken entlang gingen da ließ ich Dich allein gehen Ich
sprang in das kleine Pfarrgärtchen wo ich Ernestine fand
Von einer kranken Muhme im Nachbardorfe der sie als
guter Engel eine Erquickung hinüber getragen war sie
eben zurückgekehrt Forts folgt

Livingstone s Ende Ans Zanzibar Mitte März
wird der A A Z geschrieben Livingstone s Tod ist das
tragische Ende eines Lebens voll herculifcher Mühen Er
gleicht dem ruhmvollen Tode auf dem Schlachtfeld Der
eiserne Wille die unbezwingliche Thatkraft ließen sich nicht
brechen aber der Leib war es müde jenem Willen zu ge
horchen und seine Plane auszuführen Der letzte Eintrag
in Livingstone s Tagebuch war vier oder fünf Tage vor
seinem Tode gemacht Vor allen Dingen mußte er das
Gehen aufgeben Dann ward er drei Tage in einer Ri
tanda oder einheimischen Bettstatt getragen während dessen
ihn sein treuester Begleiter Maiwarra keinen Augenblick
allein lassen durfte Er fragte Susi den ortskundigsten
Mann der Gegend wie weit man noch von dem Theile
des Zambesi entfernt sei welcher die Seen Moero und
Bemba verbindet Mau sagte ihm drei Tagereisen

Dann werde ich den Zambesie nie wiedersehen antwortete
er doch gab er weder Befehl zu halten noch umzukehren
Die Karawane bewegte sich langsam mit dem Sterbenden
weiter bis sie Jlala die Hauptstadt des Landes Ulala er
reichte wo der Sultan seinen Sitz hat Hier ward ihr so
wohl der Eintritt als die Weiterreise untersagt und dies
allein bewog sie zur Umkehr Nach einem Marsche von
drei Stunden machte man Halt Man erbaute hier im
Lande der Ulula eine dürftige Hütte etwa unter 11 25
S Br und 27 O L von Greenwich da legte sich der
alte Löwe nieder zum Sterben Er ließ keinen seiner
Begleiter vor mit Ausnahme der beiden Maiwarra und
Susi So hauchte er im Herzen des afrikanischen Fest
landes mit dem sein Name für alle Zukunft verknüpft fern
wird fein Leben ans am 4 Mai 1873 Da nun zehn
Monate seit Livingstone s Tod verflossen waren so entstand
die Fraze Haben sich seine Begleiter wirklich der Mühe
unterzogen feine Ueberreste den langen Weg von der öst
lichen Küste des Bemba SeeS nach Sansibar zu schassen
Enthält der Sarg einen Leichnam wenn dem so ist
den eines Europäers und wen auch dies sich bestätigen

sollte den Livingstone s Die jüngsten Erfahrungen afri
kanischen Lugs und Trugs ließen diese Fragen als natürlich
und gerechtfertigt erscheinen und die englischen Behörden
beschlossen angelegentlichst ohne Verzug sich dieser Sache
zu vergewissern Der Sarg ward eröffnet und eS zeigte
sich daß er deu Leichnam eines Europäers enthielt den die
Doctoren Rabb und Ehristie ohne Besinnen als den Li
vingstone s erkannten Der Umstand daß der Sold der
Begleiter größtentheils noch rückständig war mag vorzüglich
zur Erklärung des Eifers beitragen mit dem sie sich dem
Transport der Leiche an die Küste unterzogen Nach der
Todtenschau ward der Körper in einem guten wohlverzinn
ten und verlötheten Sarg untergebracht Die Leiche liegt
in den Kleidern mit denen sie bekleidet war darüber ist
ein Hemd gezogen und über alles der rauhe Teppich ge
legt unter dem Livingstone während seinen Reisen zu schla
fen pflegte Seine Tagebücher und Papiere wurden von
dem englischen Agenten in Besitz genommen um an Lord
Granville ausgeliefert zu werden Man gestattete Living
stone s schwarzen Begleitern einen letzten Blick auf die
Ueberreste ihres Herrn zu werfen der eine von ihnen Mai
warra tritt in den Dienst eines Europäers die beiden an
deren Susi und Tschumah kehren nach Unyanh mbe zurück
Tschumah hat dazu guten Grund da er eine Unhamhbezi
zur Frau hat Sust s Gründe sind nicht so klar auch ist
seine Ehrlichkeit nicht über jeden Verdacht erhaben Es ist
indeß kein Wunder einen solchen Mann unehrlich zu fin
den eher das Gegentheil denn die ganze Straße von Uny
anyembe und Udschidschi an der Küste ist eine Landstraße
für Räuber und Spitzbuben Nachdem ihn die von Stanley
ausgefandte Expedition im August 1872 erreicht hatte war
Livingstone s Weg etwa folgender zehn Tage nach Empfang
der damals gesandten Unterstützungen marschirte er direct
nach Ufipa Nachdem man den Pungwa überschritten hatte
und durch Kaungu und Luembs gezogen war gelangte man
nach Lobisa Man verfolgte eine Zeit lang den Lauf des
Zambesi ging dann von seinem nördlichen an das südliche
Ufer und über ihn zurück noch bevor man den Bembafee
erreicht hatte die Bäche und Ströme dazu die dichten
Wälder hohen Grases machten den Marsch an der Nord
küste des Sees unmöglich Man mußte deshalb eine weite
Strecke wieder ins Innere marschiren Als man abermals
das Seeufer erreichte gelang e in einem Dorfe Boote zu
bekommen mit denen man auf eiu Eiland inmitten des
Sees übersetzte Namens Matipa Dies lag so weit im
See daß die Ufer desselben nirgends zu erblicken waren
Unter großen Schwierigkeiten erlangte Livingstone Boote
um an die Südküste des Sees zu gelangen in das Land
Atabende Nach der Reise durch dieses Land erreichte er
das Gebiet von Ulala wo er starb
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Aus Halle und Umgegend
Zum Witte Jubiläum vergl No 84 d Bl

tragen wir noch nach daß der Jubilar außer den schon
gemeldeten Auszeichnungen von Sr Hoheit dem Herzoge
von Anhalt durch die Verleihung des EommandeurkreuzeS
I Classe vom Orden Albrechts des Bären geehrt worden
ist und zwar wie es in der betr Urkunde heißt wegen
seiner Verdienste um die Anhaltmische Rechtspflege

Gestern habiiltirte sich bei der philos Facnltät hiesiger
Universität für das Fach der Chemie mit besondrer Rück
sicht auf die pharmaceutischen Disciplinen der Herr Dr
Phil Ernst Schmidt aus Halle seine Einladungöschrist
zur Antritts Borlesung über den Kohlenstoff in der
organischen Natur enthält eine Abhandlung Beiträge zur
Kenntniß des AnthracenS und Chiyjens

Provinz
Se Majestät der König haben dem KreisgerichtS

Tirektor Geheimen Justiz Raty Meißner zu Quedlin
burg den Rothen Adler Orden vierter Klasse verliehen

Der Progymnasial Dirigent Dr Jacob Schram
men in Rheinbach ist zum O serlehrer am Gymnasium in
Heiligenstadt ernannt worden

Litterarisches
Gregor Samarow s Um Szepter und Kro

nen der große zeitgeschichtliche Roman der wie sich nun
deutlich im Lause der Zeit erwiesen der Feder eines Man
nes entflossen welcher wirtlich dem Räderwerk der euro
päischen Scaatsmaschine nahe gestanden nnd die Geheimge
schichte unserer vielbewegten großen Zeit aus den authen
tischsten Quellen geschöpft hat mit Recht ganz ungewöhn
liches Aussehen erregl und nicht blos ein sensationelles
sondern em wohlverdientes denn der Roman ist auch was
die Form und Durstellung beweist von Meisterhand ge
schrieben Ein Roman der wirtlich zugleich Gcschichtsquelle
ist und bleiben wird darf wohl als em neues ein hervor
ragendes litterarisches Ereigniß bezeichnet werden Und der
äußere Erfolg scheint dem wirklich entsprochen zu haben
denn nach kurzer Zeit schon konnte der Verleger neben seiner
größeren Ausgabe ras interessante Buch dem Volke im wei
teren Sinn in einer wohlfeileren Ausgabe zuführen
gewiß ein verdienstliches Unternehmen das wir freudig
begrüßten und von dem wir nun ren Schluß der ersten

Abtheilung ankündigen können An diese schließt sich sofort
eine wohlfeile und dennoch wie die erste geschmackvolle
Ausgabe der zweiten Abtheilung Minen und Gegenmi
nen welche die mehr innerlich als äußerlich aber um so
tiefer bewegte und namentlich durch das diplomatische In
trigenspiel interessante Zeit nach 186k umfaßt welche die
große Katastrophe von 1870 vorbereitete und darum ihre
Leser in ebenso weiten Kreisen suchen darf nnd finden wird
wie Um Szepter und Kronen

Soebm erschien der 23 Jahrgang von vi Otto
Hübner s Statistische Tafel aller Länder der Erde
Preis 5 Sgr Dieselbe enthalt Giöße Regierungsform

Siaalsoberhaupt BevöUerung Ausgaben Schulden Pa
piergeld und Banknotenumlaus stehendes Heer Kriegs und
Handelsflot e Ein uud Ausfuhr Zolleinnahmen Haupt
erzeugnisse Münze und deren Silberwerih Gewicht Ellen
maaß Hohlmaaß sür Wein und Getreide Eisenbahnen Te
legraphen Hauptstädte und die wichtigsten Orte mit Ein
wohnerzahl aller Länder der Erde

Wir weisen darauf hin daß in dieser neuen Auflage
die Mark Valuta vollständig durchgeführt ist nicht nur der
Werth sondern auch das reine Goldgewicht der vorzüglich
sten Münzen ausgerechnet und die Bedeutung der Tafel
noch dadurch erhöht ist daß auch solche Länder und Ge
biete über welche andere statistische Angab n fehlen mit
Giöße und Bevölkerung angegeben find Die neuesten
Posttarife auf der Rückseite übersichtlich zusammengestellt
werden außerdem für Viele eine erwünschte Zugabe sein

Handel und Verkehr
Nach den N W M sind unter den neuen

Müuzstücken bereits falsche Zwanzigpfennigstücke im Um
lauf welche indeß an der matten Prägung des Reichs
adlers der Dünnheit und dem schlechten Rlang leicht zu
erkennen sind

Ans der Elbgegend wird unterm 2l April über
den Stand der Saaten Folgendes berichtet Äis aus Raps
der wegen eingetretener Trockenheit spät angebaut wurde
und deshalb größlemheils schlecht steht weisen alle Wntter
Getreidesaaten einen sehr günstigen Stand auf Weder
Mäuse noch Inseccen sind in unserer Gegend ausgetreten
Die Bestellung dcr Sommersaaten ist unter den günstigen
Verhältnissen vollendet worden die Witterung ist dem Aus
gehen der Saaten außergewöhneich günstig

Zweite Gartenbau Ausstellung
in Ha lle a d S

Die Eröffnung der zweiten Gartenbau Autsicllung in
Halle findet

Sonnabend den 25 April Äormittags 11 Uhr
in den Räumen des hiesigen Scadtschützenhaufes statt Die
Ausstellung wiid vom 25 bis 28 pul täglich von 8 Uhr
Morgens bis 6 Uhr Abends geöffut s in

Eintrittskarten a 5 Sgr zu einmaligem Besuche sind
an der Kasse sowie bei den Herren

Kaufmann Ströhmer in der Geisistraße
Buchhändler Schrödel am Markt
Kaufmann Moritz in der gr Steinstraße
Kaufmann Krammifch in der Leipzigerstraße

zu haben Partout Billels 1 Thlr welche für die ganze
Dauer der Auestellung aber nur für die darauf bezeichnete
Person Gültigkeit haben sind nur an der Kusse zu haben

Indem wir an die beifällige Ausnahme erinnern welche
die erste hiesige Gartenbau Ausstellung im I 1872 gesun
den hat wenden wir uns an alle Freunde der gärtnerischen
Kunst in unserer Stadt und Umgegend mit der Bitte auch
der bevorstehenden Ausstellung ihre Aufmerksamkeit zuwen
den zu wollen da wir ihnen reiche Genüsse in Aussicht
stellen können

Halle den 20 April 1874,5
Das Ausstellnngs Comitv

Dr Otto Ule v Hellvoif Rosch Spindler
Kayser Schumann Glück

Niih Lereiu im Diakouisseuhause
Donneretag den 23 April Näh Verein im Diakonls

s nhauze Um zahlreiche Beiheiligung wird wegen drin
gender Arbeiten srenndUchst gebeten

Hörseu Bcrjammlung tu Halle am 21 April lo t
üdstziii lexii Mo fest vorzüglich i seinen Sorten abfallende un

verändert ir dezkSjjgeu Kilo hiesiger angenehm 7V Thlr bez hochiein
71 Thlr bez

leiste Ivuo Au bei sehr kleinem Gcschäst Preise ohne Aenderung
s Lheval 7i Thlr oez, f r andgerste 7L Tylr zn noliren

Sersteumaiz vt Kilo bei ruhigem iSeschäsr Thlr zu
notir n

Haser 1000 Kilo fest nur in feinen gelben Sorten steigend 70 bis
71 Thlr bez c bis 4 43 Thlr p WO Psv B

HülluisrüHl luve Uo Linsen begehrt Lohnen und Erbsen ohne
Geschäft

Bekanntmachung
den Remonte Ankauf pro 1874 betreffend

Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise
vier und fünf Jahren find im Bereich der Königlichen Regierung zu Merseburg für dieses
Jahr nachstehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

den IS Mai in Merseburg
den 20 Mai in Raumlmrg
den 22 Mai in Kaiua
den 21 August in Wittenberg
den 26 Augnst in Pretjch
den 27 August in Tuben
deu 28 August in Euenburg
den 29 August in Tvrgan

Die von der Militair Eommission erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen
und gegen Quittung sofort baar bezahlt

Pferde Mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig
machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der sämmtlichen Unkosten
zurückzunehmen auch sind Krippensetzer vom Kauf ausgeschlossen

Die Verkäufer sind ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke
rindlederne Trense mit statte Gebiß und Ringen versehen eine starke Kopshalster von
Leder oder Hanf mit zwei mindestens zwei Meter langen starken Hanfstricken ohne
besondere Vergütung mitzugeben

Kriegs Ministerium
Abtheilung sür das Remoute Wesen

gez v Schön v Klüber
Bekanntmachung

Von den in verschiedenen Zeitungen den Amtsblättern n s w wiederholt durch unsere
Bekanntmachung vom 19 März d I Reichs und Staatsanzeiger Nr 6ll znt 1 Ok
tober V I zur Rückzahlung gekündigten Beschreibungen der Preußischen Staatsanleihen
von 1848 1V54 1855 I8s7 und der zweiten von 1859 sowie durch die Bekannt
machung vom 21 Juni v I Reichs und Staatsanzeiger Nr 14V zum 31 December
V I gekündigten Verschreibungen der Preußischen Staatsanleihen von 1Lv4 1d67 H
186 7 V 1867 v und 1L68 L ist eine große Anzahl noch nicht zur Einlösung eingereicht

Die Besitzer solcher Schuldverschreibungen werden deshalb wiederholt zu deren 6m
reichung unter Beachtung jmer Bekanntmachungen mit dem Bemerken aufgefordert daß die
Berzinsnng von deu angegebenen Termine ab ausgehört hat

Berlin 23 März l874 Haupt Verwaltung der Staatsschulden
von Wedel Loewe Hering Rötger

Fuhren jeder Art werden angenommen
vor dem Geistthor Triftstraße 1a

Zu vermiethen
eine größere FamiUeuwohnvug

Telitzscherstr 7

Vor dem Geistthor 6 b ist da Parterre
herrschaftlich eingerichtet sofort oder 1 Juli
zu vermiethen

2 Stuben 3 Kammern sind an stille Leute
zu vermiethen Pr is 1W

Fleischerga sse 16

3 Etagen best aus 3 Stuben u Zubehör
sind zu vermiethen Jägerplatz 2

Stube und Kammer an ordentliche kinderl
Leute zu verm unter Umst auch sof zu bez

gr Steinstr 26
Eine Wohnung 13UH 1 Juli beziehbar

gr Brauhausgasse 2
Ein Logis von 2 Stuben S K K c s

125 H zu verm Berggasse 2

Eine Wohnung best aus 6 heizbaren
Stuben 5 Kammern K c oder 4 heizbare
Stuben mit Kammern zum I Juli zu be
ziehen Gartengasse 1 1

Polizei Straf Verordnung
Auf Grund des tz 62 der Kreisordnung vom 13 December 1872 und des K 5

des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 18ot sowie unter Zustimmung
des Amtsauss usses wird sür den Umfang des diesseitigen Aimsbezirkö verordnet was folgt

1 Jeder Besitzer eines mit einem Ho e versehemn Hauses ist verpflichtet eine auö
gemanerie massiv zu überwölbende oder mit einer eisernen Decke zu versetzende Aschengrube
anzulegen und solche fortwährend in ordentlichem Zustande zu erhalten

2 Torf Braun oder Steinkohlenasche dars nur in irdenen oder metallenen niemals
in hölzernen Gefäßen vorläufig aufbewahrt und dann nicht auf die Höfe oder in die Dünger
gruben sondern nur in Aschengruben und wo deren Anlegung unmöglich ist in eisen
blecherne Dämpfer oder feuerfeste Keller gejchüttet werden

3 Auf der Dorfsuage und Dorftage dürfen Düngerhaufen nicht gelagert werden
wo dieses Behufs Wegschaffung des Düngers vorübergehend unbedingt nothwendig ist müssen
solche Düngervorralhe im i aufe des betreffenden Tages weggeschafft und die Straße gerei
nigt werden An sonn und Festlagen dürfen Düngcrvorrathe auf Straßen und Plätzen
überhaupt nicht gelagert werden

4 Baumaterialien und sonstige Vorräthe dürfen nur mit besonderer Erlaubniß der
Orlsbehörde und nur sür tie bewilligte Zeit aus den dazu bewilligten stellen gelagert werden

5 Asche Steine oder andere Gegenstände dürfen weder in den sog Fließgraben
noch in die Elster geworfen weiden

6 Das Lagern von Kohlenoorräihen und das Fabriciren vcn Kohlensteinen auf der
Dorfstrape ist untersagt

Wenn das Bedürfniß dazu vorhanden ist kann aus besondern Antrag die Erlaubniß
ertheilt werden das Lagern und streichen ans dazu geeigneten Platzen zu bewirken jedoch
nie an Sonn und Festtagen

7 Wer diese Anordnungen übertritt wird mit einer zur hiesigen AnuSkasse zu zah
lenden Geldstrafe bis zu drei Thäler und wenn diese nicht beizutreiben ist mit veryältiuß
mäßiger Haft b stiafc

8 Die Bestimmungen sub 1 und 2 treten erst mit dem 1 Juli d I in Kraft
Döllnitz den 18 April 1874 Der Amtsvorsteher F Eberins

Äon den Räumen unseres Fabrikgebäudes beabsichtigen wir den
2 Treppen hoch gelegenen Saal von 2768 Quadrat Fuß Bodenfläche
wie den darüber befindlichen gleich großen Boden welcher mit Seiten
und Oberlicht versehen i l zu vernuethen Belde Räume sind mit
einer Wiude von 25 Ctr Tragkraft veisehen Näheres bei uns selbst

M Ua8 MiwutLchi iIiNannischestraHe Itt a Drei Schwäne

Eine Wohnung von 2 St 3 K K n
Zub 1 Juni zu vermiethen gr Ulrichst 52

3 St 2 K K n 2 St 2 K K zu
vermiethen Lindenstr 4

Gr Klausstr 38 sind fein möbl Zimmer
mit Kabinet sogleich zu vermiethen

Eine fein möblirte Stube nebst Kammer
Mitte der Leipzigerstraße ist sofort zu ver
miethen

Nähere Auskunft im Posamentierwaaren

Geschäft H Mochan
gr Ulrichsstraß 54

Möbl Slnbe n K zu verm und beliebig
zu beziehen Trödel 12 Leopoldt

2 gut möbl Zimmer nebst Cabinet sind

zu vermiethen Steinweg 4 I

Eine kl fr möbl Stube an einen anst
Herrn 1 Mai zu vermiethen

alte Promenade 27
1Möbl St

sof zu verm
u K an 1 oder 2 Herren

Steinweg 47 11

Möbl Wohnungen kl Ulrichsstr 6 II

Möbl St u K sof an 1 2 solide H
oder Damen zu verm Luckengasse 2 II

Eine fein möbl Stube nebst Kabinet ist
an 2 anständige Herren zum 1 Mai zu ver
miethen Niemeherstr 11 I

Möbl Zimmer zu verm Dachritzgasse 9
Ein f möbl Zimmer nebst Cabinet ist

sogleich zu vermiethen

gr Steinstraße 73 II
Breitest 33 I ist ein sehr gut möblirtes

Zimmer nebst Kabinet zu vermiethen

Anst Logis mit Kost Haizgasse 11

Möbl Wohnung frei kl Wallstr 2
Möbl Wohnung verm kl Ulrichsstr 6 2 T

2 anst Echlasst offen mit od ohne Kost
Geiststr 5 Hof links

Schläfst m Kost kl Schlamm 3 Stange

Anst Schläfst offen Königsstr 5 I
3 anst Schläfst Bockshörner 2
Schlafstellen offen gr Ritterg 7

Ein schwarzer Jagdhuud entlause
Gegen Bklohnnng abzugeben

Bahnhofsstraße 5d

2 Schirme stehe geblieben Abzuholen
gr Märkerstrage 27 im Laden

Ein Hahn zugelaufen Rittergasse 7

Eine möbl Stube u K an einen einzelnen
Herrn zu vermiethen gr Märkerstr 25

Der am Sonntag Abend in Meiszner S
Restauration vertanschte Regenschirm
harrt daselbst auf seine Einlösung gegen den
dafür zurückgelassenen



Große prachtvolle wollene Velour Tucher
sind im Consum Ausverkauf Leipzigerstraße 1 eingetroffen und werden dies lben st itt
2 /z und 3 LA das Stück nur für 12/g und 1 /g A ausverkauft

Daselbst echt seidene Spitzeushawls das Stück nur 10 und I2 /z

Allgemeines Deutsches Consum Geschäft
Leipzigerstraße 1 Ecke des Marktes

Mr vamsn Herren unü Xiiiüer
garmrt und ungarmtt

VW Nvrrvii Üü t H WWW
Zs Größte Auswahl billigste Preise S

empfiehlt

HH Nutkadiillgr Ulrichsstraße SA

Xur gvlZ LeAelituvs l
Auf meilleu wirklich reellen

erlaube mir ganz besonders aufmerksam zu machen Tie siimmtlicheu Waare
werden zu und unter dem vi verkauftZlkOttsZO ljr Al ich6strus e Rr SV

iu elegauter reicher Auswahl empfehle zu billigste Preise

Markt s MarktPrima Sauerkohl von jetzt das Pfund S Pfennige
Och senpökelfleisch Pfd 3 Sgr Gausepökelfleisch S Sgr
Berliner Aetienbier in Flaschen
Alle Materialwaaren und Sämereien
Weißwein s Sgr Rothwein k Sgr die Flasche empfiehlt

5

Prima Magdeb Sauerkohl

Von jetzt ab jeden Dienstag
und Freitag

Wr R nI v
Brauerei MZLZÄ
Backsbst in vorzüglicher Waare

für 1 Thlr 5 Pfund empfiehlt
Klausstr 39

Geld auf Werthsachen Betten u Klei
dungsstücke leiht

M Meyerheim
gr Ulrichsstr 47 alter Dessauer

3 Treppen

Anction
Montag den 27 April er Nachmit

tag 1 Uhr versteigere ich im Auetions
loeale des Königl Preisgerichts hier
versch Möbel Kleidungsstücke Hausgeräth
ferner 1 Nähmaschine 2 Chl Uhren 1 gold
Kette ze W Elfte ger Anct Comm

Frischen franz Blumenkohl in Prachtexemplaren empfing
MMlSr gr Märkerstraße nahe am Markt

Ein LÄiiä xtiil erbietet sich zum Unters
richt iu den Gymnasialfächern Offerten
u erden direct erbeten unter N B Harz 21

ÜMri 611 Nuis Li itzttWedtzii
llMeNtn iä eN ganz Leder lion 2l 8gr Ml

8 I ÜI Z 5 k5 MÄÄvI U ZL SS ZS L
Lederstulpen

r rrviiseiill l t8M päßiei vsaikn I Aki llt
8 8

Mir BaiiSwurni Patieute
desgleichen für Flechten Kranke lin ich
l ächst n Sonntag als am 26 d Bits und
zwar Nachmittags von 2 bis 6 Uhr in Halle
in Meute s Hotel p rs nlich zu sprachen

Voigt Ar t aus Croppenstedt

von LZ 5 flüher iXtleKv
Weidenpla S

eröffnet mit hen igem Tage
seine Tool ud gemischten Bäder

2 gute Sopha zu verk gr Steinstraße 25

In der Rietlebener Pretzkohlenstein Fabrik von
KUsTi pkv sind wieder täglich trockene Knorpel

pr Heetoliter S Sgr abzulassen

Dienstag den 28 April Vorm Itt Uhr sollen
Mr D4 neue Geldschränke davon einer ganz von Eisen und

3 mit Holzuntersatz
2 Bohrmaschinen
4 Schraubstöcke
eine Decimalwaage 13 Ctr mit Gewichten
eine Parthie Gnßstahl in div Posten

gegen baare Zahlung versteigert werden

Gesuch von Arbeitern
Unbescholtene ud tüchtige Arbeiter sichern sich auf die Dauer einen stets

gute Verdienst nur solche werden eingestellt bei den Dienftmann Instituten

ZZSA s alter Markt 3 gr Ulrichsstr 23
Gute Federbette

verkauft billig

AU gr Ulrichsstr 47 III
Eine Partie leere Kiste zu verkaufen

G Gröhe Leipzigerstr 1V4
10 bis 2 Fuhren gute alte Bruch

steine sind billig abzulassen
kl Klausstrafze 18

Weißen Sand in Fuhren
auch alle ander Fuhre werden billigst
angenommen Unterber g 45
2 Morg Wiese zu verpacht kl Ulrichsstr 12

Ein gut erhaltener Kinderwagen und 1
Kleiderschrank m verk granckensstr K I

9 Eine hohe Stufenleiter Geschäfts ö
H leiti r steht billig zum Verkauf bei ü
g Hall a/S I M Reichardt

Buchhandlung

Ein r vollst Federbett 1 pol Tisch 1
Küchelltisch auch passend z Gartentisch ein
Bücherregal zu verkauf n Miitelwache ö

6 Stück
Läuferschweine

verkauft Holzplatz Sa
Eine gebrauchte gut erhaltene Kochmaschine

ist m verkaufe mehrere Hobelbänke nebst
Tischlerwerlzeuge laufeu

Gesucht ein Haus bei 3 4Wl H
Anzahlung ein mittleres bei 150t An
zahlung u ein kleineres bei lUliv An
zahlung wcrden sofort zu kaufen gesucht
Offerlen sind im Comptoir von Fr Bin
Mweif abzugeben

Ein Schiilerpult wird zu kaufe gesucht
kl Ulrichsstr 26 I Tr

Ein noch brauchbarer Kinderwagen wird
zu kaufen gesucht Adr O 1 mit Preisan
gabe in der Exp d d Bl

Ein Fahrstuhl wird z kaufen gesucht
Aiauergasse 1 Part

äsr soios Auts ril rur äurolr Httostö
naelrvsrsöir kirirn sotort ZVSuvIrt bei

F Taatz

Alle Namenstickerei wird angenommen

Zu erfrag Dachritzgasse 1 Tr
Eine gesunde Amme sucht Stellung

Lindenstratze 4
Ich suche für meinen Sohn welcher

Korbmacher werden will einen Meister
Wirth Sl, phieenftraße 12

Siiikn Knecht sucht

Ein Lehrling simet unter günstigen Be
dingungen noch eine Stelle bet

Henning Buchbindermeister
Ranmsche Straße 3

Ein tüchtiger Gärtnergehiilfe 8 Frauen
zur Gartenarbeit u kinige Knechte finden sof

Geschäft d Frau Rohustein Tröoel 8

Ein Laufbursche
IVird gesucht Schmeerstraße 29

k Frauen zur Gartenarbeit können sich
melden bei Fr Rötscher Kuttelpsorie 5

Für meine Küche suche ich zum I Mai
ein ordentliches Mävchen welches gute Zeug
Nisse besitzt Elisabeth Krammisch

Ein Hausmädchen welches gut nähen und
plätten kann wird t Juli ges Steinweg 25

Ein ordentliches Mädchen z 13 Mai
gesucht Schulgasse 2 k

Em junger Mann der im Veranschlagen
und Zeichne geübt ist findet Stellung bei

A Seidel Z mmermeister
am Kircylhor 15

Ein Buchhiudergehülfe und ein Lehr
ling fiudet sofort Stelle bei

W Fische r Spieges gas se 5

sucht C Schmidt
Graseweg 2t

IlMclmeillei

Ein Mädchen aus der Maschine geübt
ocer eine die es lernen will findet sofort
dauernde und lohnende Beschäftigung Zu
erfragen in der Expedition d Bl

Junge Müdcheu welche das Weißnähcn
giündUH erlernen wollen werden angenom
men auch kann daselbst eine weibl Perion

es n Logis erhallen Sophienstraße 13

Einige Oberkellner sowie auch
üngere mit vorzüglichen Altlsten wünschen
osorc u später Stellen d Frau Deparade

Gesunde Ammen snchen Tienst
Frau Teparade r Schlamm 1v
Familien Nachrichten

Todes Anzeige
Vergangene Nacht starb räch jahrelangem

schwerem beiden meine liebe Frau ui d unsere
gute Mutter

Amalie Jache cb Meißner
im 58 Lebensjahre

Dies Freunden und Bckanntcn stall beson
derer Mtloung mit der Bitte um stille
Theilnahme

Halle den 22 April 1874
Die trauernden Hinterbliebene

Todes Anzeige
Heute Morgen 7 Uhr starb nach kurzem

aber schwerem Krankmlager unsere gute Tante
Mutter und Schwiegermutter die verwiltwetr

Frau Tischlermeister Reifgerste
geb Hanff

in ihrem 71 Lebensjahre
ADieS zeigt im Namen der Hinterbliebenen

an W ReifgersteHalle den 22 April 1874

Junge Mädchen zum Schneidern werden
angenommen gr Steinstraße 52 II
Rähinädchen weiden gesucht Mühlg 4 I

Mädchen ans Westen sucht gr Klausstr 7 III
Eine Aufwartung gesucht

Brunnenplatz 2
Änfwartnng gesucht

gr Berlin 1k d 2 Treppen

Geüble Arbeiter auf Sommer Jaquets
finden dauernde Beschäftigung pro Woche
i L hn aber nur solche bei

A Nolte gr UlrichSstraße 24 im Hof
Tüchtige Maurer nimmt an

Seidel Zimmermstr am Kirchthor 13
Zimmerleute nimmt an

Carl Schulze Mühlweg 26 b

Ein Mann kautiousfahig u
in jeder Weise höchst zuverlässig
sucht eine Stelle als Bote
irgend welcher Art

Bezügliche Adressen werden er
beten gr Ulrichsstraße 5V im
Lade n bei Frl A Kitschmann

Eiue ordentl Frau sucht Beschäftigung
im Waschen u Scheuer Schulgasse 1 ii

Ztadt Theater
Donnerstag den 23 April

14 Vorstellung im Abonnement

Älariv
oder

Die Regimentstochter
Kom ische Oper in 2 Auszügen von Donizetli

Handuierkttmcifltt Vtteill
Freitag den 24 April Abends 8 Uhr

in der Tulpe
D S deutschen Bolkes Art in Wort u Lied

Lorlrag von Herrn Oberlehrer Schien ker
Um zahlreichen Besnch der Mitglieder ladet

freundlichst ein der Borstaud
Volksküche kl Klansstraße 5

Donnerstag raupen mit Rindfleisch

Für die Redaction verantwortlich L Bertram Druck der Buchdruckers des Waisenlguseß

Wasserstand der Saale bei Trolha
Am 20 April Abdö am Unterp I M 2V C
Am 21 April Mgö am Unterpr 1 M 2 l E

Hierzu eine Beilage,
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